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Vorbereiten der Speichersysteme für die
SnapMirror- und SnapVault-Replizierung
Mithilfe von SnapManager mit ONTAP SnapMirror Technologie lassen sich Spiegelkopien
von Backup-Sets auf einem anderen Volume erstellen. Dank der ONTAP SnapVault
Technologie können Disk-to-Disk-Backup-Replizierungen zwecks Standards und zu
anderen Governance-Zwecken durchgeführt werden. Bevor Sie diese Aufgaben
durchführen, müssen Sie eine Beziehung „Data-Protection Relationship zwischen den
Quell- und Ziel-Volumes konfigurieren und die Beziehung_initialisieren_.

Eine Datensicherungsbeziehung repliziert Daten auf dem Primärspeicher (das Quell-Volume) auf den
sekundären Storage (das Ziel-Volume). Bei der Initialisierung der Beziehung überträgt ONTAP die
Datenblöcke, auf die auf dem Quell-Volume verwiesen wird, auf das Ziel-Volume.

Verständnis der Unterschiede zwischen SnapMirror und
SnapVault

SnapMirror ist eine Disaster-Recovery-Technologie für den Failover von primärem
Storage zu sekundärem Storage an einem geografisch verteilten Standort. SnapVault ist
eine Disk-to-Disk Backup-Replizierungstechnologie, die für Compliance-Standards und
andere Governance-bezogene Zwecke entwickelt wurde.

Diese Ziele berücksichtigen das unterschiedliche Gleichgewicht, das jede Technologie zwischen den Zielen
der Backup-Währung und der Backup-Aufbewahrung findet:

• SnapMirror speichert _nur die Snapshot Kopien, die sich im Primär-Storage befinden, da bei einem Ausfall
ein Failover zur neuesten Version der Primärdaten erforderlich sein muss, von der Sie wissen, dass sie gut
sind.

Beispielsweise könnte Ihr Unternehmen stündliche Kopien von Produktionsdaten über einen Zeitraum von
zehn Tagen spiegeln. Wie der Anwendungsfall des Failovers schon andeutet, müssen die Geräte auf dem
Sekundärsystem äquivalent oder nahezu identisch mit der Ausrüstung auf dem Primärsystem sein, um
Daten effizient aus dem gespiegelten Storage bereitzustellen.

• Im Gegensatz dazu speichert SnapVault Snapshot Kopien _unabhängig davon, ob sie sich derzeit im
Primärspeicher befinden, da im Rahmen eines Audits wahrscheinlich der Zugriff auf historische Daten so
wichtig sein wird wie der Zugriff auf aktuelle Daten.

Möglicherweise möchten Sie monatlich Snapshot Kopien Ihrer Daten über einen Zeitraum von 20 Jahren
aufbewahren, um beispielsweise gesetzliche Buchhaltungsvorschriften für Ihr Unternehmen einzuhalten.
Da keine Daten aus dem sekundären Storage bereitgestellt werden müssen, können Sie langsamere und
kostengünstigere Festplatten auf dem Vault-System verwenden.

Die verschiedenen Gewichte, die SnapMirror und SnapVault der Backup-Währung und der Backup-
Aufbewahrung geben, entstammen letztendlich vom Limit von 255 Snapshot Kopien für jedes Volume. Bei
SnapMirror werden die letzten Kopien aufbewahrt. SnapVault behält die Kopien, die über den längsten
Zeitraum erstellt wurden, bei.
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Storage-Systeme für die SnapMirror Replizierung
vorbereiten

Bevor Sie die integrierte SnapMirror Technologie von SnapManager zur Spiegelung von
Snapshot Kopien verwenden können, müssen Sie eine Datensicherungsbeziehung

zwischen den Quell- und Ziel-Volumes konfigurieren und initialisieren. Bei der
Initialisierung erstellt SnapMirror eine Snapshot Kopie des Quell-Volume, überträgt dann
die Kopie und alle Datenblöcke, auf die sie auf das Ziel-Volume verweist. Es überträgt
außerdem alle anderen, weniger neuesten Snapshot Kopien auf dem Quell-Volume auf
das Ziel-Volume.

Über diese Aufgabe

Sie können diese Aufgaben mit der ONTAP CLI oder mit OnCommand System Manager ausführen. Das
folgende Verfahren basiert auf der Annahme, dass Sie CLI verwenden. Weitere Informationen finden Sie im
"Data ONTAP 8.2 Datensicherheit Online Backup und Recovery Guide für 7-Mode".

Sie können SnapManager nicht zum Spiegeln von qtrees verwenden. SnapManager unterstützt
nur Volume Mirroring.

Sie können SnapManager nicht für die synchrone Spiegelung verwenden. SnapManager unterstützt nur das
asynchrone Spiegeln.

Wenn Sie Datenbankdateien und Transaktions-Logs auf verschiedenen Laufwerken speichern,
müssen Sie für die Transaktions-Logs Beziehungen zwischen den Quell- und Ziel-Volumes für
die Datenbankdateien sowie zwischen den Quell- und Ziel-Volumes erstellen.

1. Verwenden Sie an der Konsole des Quellsystems den options snapmirror.access Befehl zum
Festlegen der Hostnamen von Systemen, die Daten direkt aus dem Quellsystem kopieren dürfen.

Beispiel

Der folgende Eintrag ermöglicht die Replikation auf Destination_SystemB:

options snapmirror.access host=destination_systemB

2. Erstellen oder bearbeiten Sie auf dem Zielsystem die /etc/snapmirror.conf Datei zur Angabe des zu
kopierenden Volumes.

Beispiel

Der folgende Eintrag gibt die Replikation von vol0 von source_systema zu vol2 von Destination_systemB
an:

source_systemA:vol0 destination_systemB:vol2

3. Verwenden Sie auf den Quell- und Zielsystemkonsolen das snapmirror on Befehl zum Aktivieren von
SnapMirror
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Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird SnapMirror aktiviert:

snapmirror on

4. Verwenden Sie an der Ziel-Systemkonsole das vol create Befehl zum Erstellen eines SnapMirror Ziel-
Volume, das dieselbe oder eine größere Größe als das Quell-Volume hat.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird ein 2 GB großes Ziel-Volume namens vol2 auf dem Aggregat aggr1
erzeugt:

vol create vol2 aggr1 2g

5. Verwenden Sie auf der Ziel-System-Konsole den Befehl vol restrict, um das Ziel-Volume als beschränkt zu
markieren.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird das Zielvol2 als eingeschränkt markiert:

vol restrict vol2

6. Verwenden Sie an der Konsole des Quellsystems den snap sched Befehl zum Deaktivieren geplanter
Transfers.

Beispiel

Sie müssen geplante Transfers deaktivieren, um Planungskonflikte mit SnapDrive zu vermeiden.

Mit dem folgenden Befehl werden geplante Transfers deaktiviert:

snap sched vol1 -----

7. Verwenden Sie an der Ziel-Systemkonsole das snapmirror initialize Befehl, um eine Beziehung
zwischen den Quell- und Ziel-Volumes zu erstellen, und initialisiert die Beziehung.

Der Initialisierungsvorgang führt einen Baseline Transfer zum Ziel-Volume durch. SnapMirror erstellt eine
Snapshot-Kopie des Quell-Volume und überträgt dann die Kopie mit allen Datenblöcken, die er auf das
Ziel-Volume verweist. Sie überträgt zudem alle anderen Snapshot Kopien auf dem Quell-Volume auf das
Ziel-Volume.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird eine SnapMirror Beziehung zwischen dem Quell-Volume vol0 auf
source_systema und dem Ziel-Volume vol2 auf Destination_SystemB erstellt und die Beziehung initialisiert:
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snapmirror initialize -S source_systemA:vol0 destination_systemB:vol2

Storage-Systeme für die SnapVault-Replizierung
vorbereiten

Bevor Sie mithilfe der integrierten SnapVault Technologie von SnapManager Snapshot
Kopien auf der Festplatte archivieren können, müssen Sie eine
Datensicherungsbeziehung zwischen den Quell- und Ziel-Volumes konfigurieren und
initialisieren. Bei der Initialisierung erstellt SnapVault eine Snapshot Kopie des Quell-
Volume, überträgt dann die Kopie und alle Datenblöcke, auf die sie auf das Ziel-Volume
verweist.

Was Sie brauchen

• Im SnapManager Configuration Wizard müssen Sie einen Datensatz für den primären Speicherort
konfiguriert haben.

• Alle LUNs müssen sich in qtrees befinden, bei einer LUN pro qtree.

Wenn Sie Datenbankdateien und Transaktions-Logs auf verschiedenen Laufwerken speichern,
müssen Sie für die Transaktions-Logs Beziehungen zwischen den Quell- und Ziel-Volumes für
die Datenbankdateien sowie zwischen den Quell- und Ziel-Volumes erstellen.

Schritte

1. Aktivieren Sie SnapVault auf den Quell- und Zielsystemkonsolen:

Beispiel

options snapvault.enable on

2. Verwenden Sie an der Konsole des Quellsystems den options snapvault.access Befehl zum
Festlegen der Hostnamen von Systemen, die Daten direkt aus dem Quellsystem kopieren dürfen.

Beispiel

Der folgende Befehl ermöglicht die Replikation zu Destination_systemB:

options snapvault.access host=destination_systemB

3. Verwenden Sie an der Ziel-Systemkonsole das options snapvault.access Befehl zum Angeben der
Host-Namen der Systeme, auf die kopierte Daten wiederhergestellt werden können.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl können kopierte Daten in source_systema wiederhergestellt werden:
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options snapvault.access host=destination_systemA

4. Verwenden Sie an der Konsole des Quellsystems den ndmpd on Befehl zum Aktivieren von NDMP.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird NDMP aktiviert:

ndmpd on

5. Verwenden Sie an der Ziel-Systemkonsole das vol create Befehl zum Erstellen eines SnapMirror Ziel-
Volume, das dieselbe oder eine größere Größe als das Quell-Volume hat.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird ein 2 GB großes Ziel-Volume namens vol2 auf dem Aggregat aggr1
erzeugt:

vol create vol2 aggr1 2g

6. Fügen Sie in der OnCommand Unified Manager (um) NetApp Management Console den Ressourcen-Pool
für das Ziel-Volume hinzu:

a. Klicken Sie auf Daten > Ressourcen-Pools, um die Seite Ressourcen-Pools zu öffnen.

b. Klicken Sie auf der Seite Ressourcen-Pools auf Hinzufügen, um den Assistenten Ressourcen-Pool
hinzufügen zu starten.

c. Befolgen Sie die Anweisungen im Assistenten, um das Aggregat für das Ziel-Volume festzulegen.

d. Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu beenden.

7. Weisen Sie in der um NetApp Management-Konsole den Ressourcen-Pool dem Datensatz zu, den Sie im
SnapManager-Konfigurationsassistenten erstellt haben:

a. Klicken Sie auf Daten > Datasets, um die Seite Datensätze zu öffnen.

b. Wählen Sie auf der Seite Datasets den von Ihnen erstellten Datensatz aus und klicken Sie auf
Bearbeiten.

c. Klicken Sie auf der Seite Edit Dataset auf Backup > Provisioning/Resource Pools, um den
Assistenten Configure Dataset Node zu öffnen.

d. Befolgen Sie die Anweisungen im Assistenten, um dem Datensatz den Ressourcen-Pool zuzuweisen.

Die Ressourcen-Pool-Zuweisung bestimmt die Datensicherungsbeziehung zwischen den Quell- und
Ziel-Volumes.

e. Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Assistenten zu beenden und die Datensicherungsbeziehung zu
initialisieren.

Der Initialisierungsvorgang führt einen Baseline Transfer zum Ziel-Volume durch. SnapVault erstellt
eine Snapshot-Kopie des Quell-Volume und überträgt dann die Kopie mit allen Datenblöcken, die er
auf das Ziel-Volume verweist.
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